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1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.
Auf Grund des §. 362 des Strafgesetzbuchs sind

1. der Arbeiter Johann Carlson, geboren und ortsangehörig zu Wasiö in Schweden, 23 Jahre
alt, nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Obdachlosigkeit (§. 361 Nr. 8 des Straf-

gesetzbuchs). durch Beschluß der Königlich preußischen Landdrostei in Stade vom 6. Mal d. Js.;
2. der Kürschnergeselle Karl Bernhard Ohlsen aus Frederikstad in Norwegen, 30 Jahre alt,

nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens und Hausfriedensbruchs, durchBeschluß der Königlich preußischen Bezirksregierung in Schleswig vom 22. Mai d. Js.;
3. der Gymnastiker Anton Walter aus Hostiz (Bezirkshauptmannschaft Strackonitz in Böhmen),

geboren 1823 (Zuhälter der nach Seite 313 Nr. 5, Central-Blatt 1873, aus dem Reichs-
gebiete ausgewiesenen Elise Amberger),

4. der Gymnastikergehilfe Johann Amberger aus Hostiz (daselbst), geboren den 21. Juni 1861
(unehelicher Sohn der zu 3 erwähnten Elise Amberger),zu 3 und 4 nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landltreichens,durch  Beschlußdes Königlich bayersschen Bezirksamts in Cham vom resp. 18. und 17. Mai d. Js.;

5. die Marionettenspielersgehilfin Theresia Herrmann aus Chotka (Bezirkshauptmannschaft
Melnik in Böhmen), geboren 1832, nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Diebstahls,

Diebstahlsversuchs, Bettelns und Landstreichens, durch Beschluß des Königlich bayerischen Be-zirksamis in Amberg vom 11. Aprild. Js.;
6. der Weber Anton Kahler aus Grottau in Böhmen, 58 Jahre alt, nach erfolgter gerichtlicher

Bestrafung wegen Landstreichens und Anfertigung eines falschen Legitimationspapieres, durch
Beschluß der Königlich sächsischen Krelsdirektion in Bautzen vom 5. Mai d. Js.;
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